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« {ßanöverlied+
Dem XIX. Hrmeefeorpa gewidmet.

fieiffa! Caßt die fahnen flattern!
Caßt es trommein, laßt es knattern!

Drauf und dran! Signal ertönt!

Vom Galopp die Grde dröhnt.

Guiden, Brückentrain, Genie,

Pioniere, Infant'rie,
eifenbähnier, felbft der Dokter

Donnerfcbieß im Sattel bockt er.

In den Cälern, auf den Böb'n

Schallt's: 0, Schweiz, wie bift Du fchön!

Gugget nume, fröndi Berre!

Chönnte euch fcbo mores lehre,

ÜJenn's druf a cbäm! Gället ja?
's ifcb am Scbwyzer öppis dra!

manglet eus au d' Crüllerei,

Cüpft doch jede ftramm fys Bei!
ITlueß me uf d'r Felswand lade,

ßöfelet me nid Parade!

Böcb bym fllperofeftruuch

Zielt der Scharffcbütz uf em Buud).

Unfer Kriegsherr" Wille beißt er!
's ganz Armeekorps mit fich reißt er!
Schieß und öyß, Divifionär',

Burrab! Craben auch daher.

flnd dort drüben fauft wo brennt's?

D' Kavallerie vom Oberft Cenz!

Hufgeprotzt! Gefchütz' und Wagen

Über Stock und Steine jagen!

flnfturm! Cräm, träm, träderidi!

peut 6ud>, daß mer Scbwyzer fy!

Binder'm Bubel by d'r Tanne

Cagert 's Drü", 's fy d' Schwendimanne!
Dort trabt 's feufte a mit Schyn,

mit dem ïïlayor Sarafin!
Gar keis bizzeli Verdruß

mache dem Simonius
Syni peldartillerifte,
Cböme z'rumple mit d'r Cbifte

Cbeibifcb warm macbts! Cbrigel, be!

fiefd) es Cröpfeli Gaffee?

ünd die frömde uf de Glebi

Säge: 's Züügli hett i Bebi!

fllle Achtung vor der Sd.'*>eiz

Dä fäb ÖJille dä verfteibts

Ölebt das Kreuz im roten Feld

Wird das Scbweizervolk ein Beld!

Solche Ulanneszucbt in Gbren!

Die verfteben, ficb zu wehren.

Drum Refpekt, Berr Kommandant!

Bocb das fcböne Scbweizerland! fl.&

O ê Manovertieâ. ê ê
vem m. Urmeekoi'pa gevîclmet.

keilss! Là clie fsknen flattern I

Lakt es trommeln, lakt es knattern!

vrauk unck ckrsn! Signal ertönt!

Vom Lslopp ckie Lrcke ckrölmt.

Luicken, Krückentrain, Lenie,

Pioniere, Intant'rie,
Lisenbsknler, lelbkt cker vokter

vonnerlckiel! im Sattel kockt er.

In cken Tälern, auf cken kök'n
LcksIIt's: 0, Sckvà, «ie bilt Vu lckön!

Lugget nume, fröncki kerre!
Lkönnte Luck lcko mores lekre,

Aenn's ckrut s ckâm! Lallet ja?
's ikck am Sckwv?er öppis ckra!

Manglet eus au ck' TrllIIerei,

Lüpft ckock jecke stramm s^s Lei!
Mueö me uf ck'r felsvanck lacke,

köielet me nick psrscke!

Köck bym Alperoseltruuck

?ielt cker Sckarfscküt? uf em Kuuck.

llnler Kriegskerr" Aille keiÜt er!
's gain Armeekorps mit sick reiöt er!
SchîeL unck vivisionâr',

kurrak! Traben suck cksker.

llnck ckort ckrüben sault vo brennt's?

V' Kavallerie vom Oberst cens!

Aufgeprotzt! Lelcküt?' unck Asgen

Über Stock unck Steine jagen I

Ansturm! Träm, träm, träckericki!

freut Cuck, cksk mer Sckwvzer s^l

kincker'm Kübel bv ck'r Tanne

Lagert 's Vrü", 's sv ck' Sckvvenckimanne!

vört trabt 's teufte s mit Sckvn,

Mit ckem Msvor Sarasinl
6ar keis bàeli Verckrul.

Macke ckem Simonius
Svni felckartilleriste,

Lköme 2'rumple mit ck'r Lkiste

ekeibilck warm msckts! Lkrigel, de!

kelck es Tröpfeli 6àe?

llnck ckie frömcke uf cke Liebi

Läge: 's ZHügli kett s kebi!

Alle Acktung vor cker Sci.'^ei? I

vä kâd Aille ckâ vàikts
Aekt ckss lireu? im roten felck

Airck ckas Sààrvolk ein kelck!

Solcke Msnnesxuckt in Lkren!

vie veàken, sick ?u «ekren.

vrum kespekt, kerr liommsnckant

Kock ckas lcköne Sckvvàrlanck! U.R.
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